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lieh überhaupt des modernen Molkereiwesens, das nun zu sehr ein-

schneidender Wirkung für den rationellen Landwirthschaftsbetrieb ge-

worden. Bei dieser allgemeinen landwirthschaftlichen Schaustellung,

die Oesterreich-Ungarns gegenwärtige Land- und Forstwirthschaft

zur Vorführung bringen soll, wird mit Recht ein besonderes Schwer-
gewicht auf diese Gruppe gelegt, die nun wieder einmal ein um-
fassendes Bild liefern soll, welche Fortschritte das Molkereiwesen
bei uns seit dem Jahre 1872 zu verzeichnen hat. Damals war der

maschinelle Betrieb in der Kindheit, heute ist er ein Hauptfactor und
xaan muss staunen, welche Fortschritte die Technik auf diesem Ge-

biete in dem verhältnissmässig kurzen Zeiträume zu verzeichnen

hat; die Production der Molkereierzeugnisse ging Hand in Hand
mit diesem Fortschritte, so dass jedem die Möglichkeit geboten ist,

die vollkommenste Leistung zu erreichen, der von diesen tiefein-

greifenden Verbessei'ungen Gebrauch macht. Die theils permanente
Schaustellung — eine Mustermeierei neuesten Styles mit allen

maschinellen Vollkommenheiten ausgerüstet — soll als Vorbild für

die Betriebseinrichtung gelten. Der Wettbewerb für die Maschinen
und Einrichtungen ist intprnational, und dürfte nach den Anfragen,
besonders aus Deutschland und Schweden, sehr lebhaft werden. Die

Concurrenz in den Molkereiproducten ist auf Oesterreich-Ungarn
beschränkt Da in einer eigenen Kosthalle die Vergleichung der

Producte dem Publicum ermöglicht wird, dürfte diese Abtheilung
einen besonderen Anziehungspunct der Ausstellung bilden, wie dies

ja auch die gesonderten Molkereiausstellungen in München etc. be-

stätigten.

Literarisches.

Dr. Karl Russ, „Lehrbuch der Stubenvogelpflege, -Abrichtung und -Zucht".

TS'eue Ausgabe mit 3 Farbendrucktafeln und 96 Abbildungen im Text, in 17 Liefe-

rungen ä 1 Mk. 50 Pf. (Magdeburg, Creutz'sche Verlagshandlung).

In der 14. Lieferung wird zunächst die Anleitung zur Gesundheitspflege der

Vögel mit der Schnabelpflege beendet. Dann folgt eine Einleitung zu dem wich-

tigen Abschnitt Krankheiten. Es werden die Gesichtspuncte behandelt, von denen

aus Anleitung zur Ermittelung und möglichst sichern Erkennung des jedesmaligen

Kranheitszustandes gegeben ist, dann folgt eine sehr eingehende Darstellung der

Krankheitszeichen, ferner Vorsichtsmassregeln bei ansteckenden Krankheiten. Ueber-

sicht der gebräuchlichen Hausmittel, Anleitung zum Beibringen der Heilmittel.

Hierauf tritt der Verfasser in die Besprechung der einzelnen Krankheiten selbst ein

und gibt Rathschläge für ihre Behandlung und Heilung. Er beginnt mit den Krank-

heiten der Luftwege oder Athmungswerkzeuge: Schnupfen, Katarrh, Heiserkeit,

Kurzathmigkeit oder Athemnoth. Husten, Lungenentzündung, Lungenschwindsucht,

Diphtherytis u. a. m.. und berücksichtigt ebenso eingehend die aller übrigen Kör-

perorgane.

In der 15. Lieferung wird der Abschnitt Vogelkrankheiten zu Ende geführt,

lind so hat jeder Vogelwirth und Pfleger eine Uebersicht aller Gesundheitsstörungen

"vor sich, welche bei unseren gefiederten Hausfreunden überhaupt interessiren
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können. Einpeliend ist die Sepsis oder BlutverRifUiiig, Hungertyphus oder Faul-

lieber bei den Papageien u. a. Vö^'eln, behandelt. Auch fehlt nicht die Oarstellunp

der iiusserlirhen Krankheiten, von Knochenhrürheii und Verrenkungen bis zu

Geschwüren und Wunden, von Augenkrankheiten, Schnabel- und t'usskrankheiten

bis zur Erkrankung der Bürzeldrüse, und selbstverständlich sind ebenso die Ver-

giftungen berücksichtigt. An den Abschnitt Krankheiten ist ein Verzeichniss der

Heilmittel nebst Vorschrift der Mischungsverhältnisse und Gaben gehängt, und den

Beschluss bildet eine ausführliche liesprechung des Ungeziefers und seiner He-

käniplung. Bereits in dieser Lieferung beginnt der letzte Abschnitt Vogelhandel und

Vogelmarkl.

Im Abschnitt Vogelhandel, den die 16. Lieferung fortführt, gibt der Verfasser

zunächst eine eingehende Uebersicht des Vogelmarktes in seiner gegenwärtigen

Entwicklung. Maran reiht er ein Verzeichniss aller bisher überhaupt lebend einge-

führten Ircmdländischen Stubenvögel mit Angabe des ersten Züchters und der

hauptsächlichsten Eigenthümlichkeiten einer jeden Art, wie Züchtbarkeit, Häufigkeit

oder Seltenheit im Handel, auch Sprachbegabung u. a. Dann sind die ersten und

hervorragendsten Pfleger, Züchter und Kenner auf allen verschiedenen Gebieten

der Vogelkunde und Liebhaberei genannt. Noch näher geht der Verfasser sodann

auf den Vogelhandel, wie er sich über die ganze tebüdete Erde verbreitet hat, ein.

indem er namentlich ausführlich die Liebhaberei und den Handel in Deutschland.

Üesterr ich-Ungarn und der Schweiz bespricht. Schon in dieser Lieferung beginnt

der Abschnitt: Versendung der Vögel.

In der Schlusslielerung (17) wird „Die Versendung der Vögel" zu Ende geführt,

und zwar zunächst mit einer Uebersiclit und Kritik der von der obersten Post-

behijide aufgestellten und bis jetzt bestehenden Bestimmungen. Dann folgt die

praktische Anleitung zur Versendung, erläutert durch Abbildungen zahlreicher

Versandtkäfige und aller für dieselben brauchbaren und nothwendigen Geräth-

schaften. So sind der Masshke'sche Kanarien-Versandtkasten und Wessely's Amei-

senpuppen-Versandtkasten abgebililet (Abbildungen 95 und 91)). Zum Sclilusswort

gibt der Verfasser ein Verzeichniss der bedeutendsten Käfigfabriken, Vogelfutter-

handlungen, Nistkastenlab iken und Lieferer aller übrigen Hill'sniiltel der Stuben-

vogelpflege, -Abrichtung und -Zucht. Ein ausführliches Inhaltsverzeichniss, nebst

Vorwort und den beiden Titelbildern bilden den Abschluss des Werkes.

Dir (triiitlioloL;iM'li('ii 3littlu-iltili:;fll er-^rheiiien nui 7., 14., 21. und 'J8. jude^ Munntt's. - Im
RlicliliiniHcl I'ettji',:t dits AbHi,n,.>mi-tit \'l MhvK, «ainmt Fr.ancozu.'.teUiin': lö Mark. — Kiii/rluc Niiiumeru
kosten öO IM". — liiscnilr 10 i'f. fiir die 2f.Tcli -.rwsiiaUoiiy Potitzt-'ile ndoi- dpreti Kaum.

Mllitifiliiri:.'!'!! für das l'i'ii>iiliuni ItL-.stiuimt, sind au llpirri A. Itin-hofcu v. Kcht in Nussdorf bei

Wien, iHl- .litlii'cxhfitriii;«- dt.-r Mit;:li(.M)ei au Uorni Dr. Kart ZiniiiitTiniiiin in Wit-ii. 1., Uauernmarl^t II,

alle ai.dtieu für du? lCi-)lllcl.ull, das SeCtclHriUl, die Itibliollll-k u. .*,. w. bcstiniuiten lilicfo, Bücher-.

/,eituii{:>-. Werthsoiidnuj.«on n. s. w. an die Kedartiüli der Zoitsr.iirift ; Wien, k. k. Prater, llau|)talli>e 1,

zu &ondeii,

Vvri'iuKlorale (Ilibliothok, ??animlnn;;on, Kodacti'-n); Wien. k. k. Praler. llHupInllfc 1. — Diu mit

Vortrjtfjeri vorbundoueu MuiiaUViTsaniniluii^cll tiudi>ii im j;nineii >aaU> der k. k. .\kad>-niie der Wissen-
schaften: I.. rniversitätsplalz 2. statt. — Si*ret-)istini<li'n der Keilactiun tind d.> SecretariAlfM; Freitag

; bis i l lii.

VereinsniitL'lieder hf/,elM-ii das Klatt gratis.

Beitrltts-Krklärun^eu (Mitgliedfihvitra;; ,5 II. für Ausliinder lU Mark Jälirlicli) sind an das

Si'cretarial zn richten.

Inhalt: Zur Ornis des Rauriser und Gastcincr Thaies im llerzojrthume Salzburg. Vnn .losef

Taisky. — Ornithylopisclie Ergebnisse einer .'Studienreise nach Bosnien. Von Ernst Kitter von Dom-
browsüi. — Eine lustructiojisreise nach der .\dria, uacli Norddout-schland, ll'dlaud, Helgien und West-
doutschland. Von Dr. Friedrich Knauer. - Miscellen. — Land- und forstnirthschaftiiche AussteUnUf
in Wien 1890. — Literarisches. — Verkehrs-Anzoi^er.

^i-rbm: !'' ' n .
itb"lom^,lie \LMeiii ui Wion t veratitwortlifli : Dr Fr Knauen.

Iirui-k \oii Johann L. BonlJi, neraiit«. !:. E. Ib-ndii Wien. VIl,. >tiftj:a'-e 8.

( oniniissioiisvi'rlcKer: Die k. k. Hofbuchliaiidinng Wilhelm Frlok (vorm. Faes.v & Frick) in Wien, tiraboii "JT.
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